
2. und 4. Dezember 
10.00 – 11.00 Uhr

Licht aus, Licht an, Energie woher? 
Kindertheater
Stadtteilzentrum Ricklingen, Anne-Stache-Allee 7

"Licht aus, Licht an, Energie woher?" ist ein interaktives
Erlebnis für Kinder und Familien. Die Naturonauten Lili und
Claudius erkunden in einem Waldcamp auf kreative Weise die
Themen Energie und Strom. Dabei haben sie einen Überra-
schungskoffer voller Geräte, die ohne Steckdosen betrieben
werden sollen. Gemeinsam mit dem Publikum gehen sie
Fragen nach, wie Energie gewonnen wird, wer sie benötigt und
wie sie mit dem Klima zusammenhängt. Die Veranstaltung lädt
die Zuschauer*innen dazu ein, mitzudenken, zu philosophieren
und spielerisch Lösungen zu entwickeln – ein lehrreicher und
unterhaltsamer Ausflug in die Welt der Energie.

Hinweise
Für Kinder im Aler von ca. 9—10 Jahren und ihre Eltern. Anmeldung unter:
info@lili-claudius.de. Der Zugang zu der Veranstaltung ist nicht barrierefrei.

Kontakt
Stadtteilzentrum Ricklingen, Tel. 0511 168  - 4 95 95
Stadtteilzentrum-Ricklingen@Hannover-Stadt.de   fzh-ricklingen.de

7. Dezember 14.00 – 17.00 Uhr

Nachhaltiger Wintermarkt am Lister Turm
Biergarten am Lister Turm, Walderseestr. 100

Unter dem Motto „Wenig(er) Konsum, mehr Selbermachen!“
lädt das Stadtteilzentrum Lister Turm wieder zum nachhaltigen
Wintermarkt ein: Mitmachen, Mitsingen und Ausprobieren!

Der nachhaltige Wintermarkt am Lister Turm lädt alle Alters-
gruppen zum Mitmachen und Erleben ein. Neben heißen
Getränken und Leckereien vom Grill bietet der Markt ein bun-
tes Programm mit Musik, Kerzentauchen, Kuchen, einer Funk-
schnitzeljagd, ukrainischer Malerei und einer Rollenrutsche.
Das Nachhaltigkeitsbüro ist mit einem Upcyclingangebot ver-
treten. Ob für die Kleinen oder Großen, für alle ist etwas dabei. 

Der Markt ist Teil der Veranstaltungsreihe „50 Jahre Stadtteil-
zentrum Lister Turm“ und wird vom Bezirksrat Mitte sowie
Vahrenwald-List gefördert.

Hinweise
Offenes Angebot, ohne Anmeldung oder Eintrittskosten. Einfach vorbeikom-
men und Spaß haben!  www.stz-lister-turm.de

LANDESHAUPTSTADT HANNOVER

Der Oberbürgermeister
Wirtschafts- und Umweltdezernat
Nachhaltigkeitsbüro

Platz der Menschenrechte 1 
30159 Hannover

Telefon: 0511  168-4 98 38

E-Mail: nachhaltigkeit@hannover-stadt.de

V.i.S.d.R.
Dominic Breyvogel

Koordination und Redaktion: 
Marion Köther, Maximilian Seidensticker

Alle Angaben ohne Gewähr. Verantwortlich für die 
Ankündigungen, die Veranstaltungen und deren Inhalte 
sind die jeweiligen Veranstalter*innen.

Gestaltung:
Volkmann Grafik-Design
www.volkmann-grafik.de

Druck:
Forma Lichtsatz GmbH diaprint KG
Gedruckt auf Recyclingpapier aus 100% Altpapier

Stand:
November 2024

Landeshauptstadt

www.hannover-nachhaltigkeit.de

9. Dezember 20.00 Uhr

»Architektur im Anthropozän« - Ruinen-
semantik: eine spekulative Archäologie
Conti-Foyer, Königsworther Platz 1

Das Buch »Architektur im Anthropozän« von Friedrich von
Borries beleuchtet die gebaute Umwelt des Anthropozäns
und betrachtet sie aus der Perspektive künftiger Archäolog*-
innen. Im Fokus stehen „Technofossilien“ – Überreste wie
Müllverbrennungsanlagen, Serverparks und Saatgut-Tresore –,
die künftigen Generationen Hinweise auf unseren Umgang
mit dem Klimawandel geben könnten. Diese Strukturen of-
fenbaren, wie unsere Architektur zum Psychogramm einer
zerstörerischen Lebensweise wird. Im Gespräch mit Salon-
Moderator Joachim Otte reflektiert von Borries außerdem
über Möglichkeiten für eine weniger menschenzentrierte
Architektur.

Von Borries war 2008 Generalkommissar des deutschen Bei-
trags auf der Architekturbiennale und lehrt heute als Prof-
essor für Designtheorie und kuratorische Praxis an der HfbK
Hamburg. 

Hinweise
Karten gibt es im Vorverkauf bei dem Buchladen Annabee und online über:
www.literarischersalon.de oder an der Abendkasse für 12 Euro, ermäßigt 6 Euro.

Kontakt
Literarischer Salon, Tel. 0511 762 82 32, info@literarischer-salon.de
www.literarischersalon.de

21. Januar 19.00 Uhr 

Start-up statt Safari! Europäisch-afrikanische
Beziehungen neu denken. Podiumsdiskussion
Xplanatorium Herrenhausen, Herrenhäuser Straße 5

Die Veranstaltung setzt sich kritisch mit dem kolonialen Erbe
im Denken und Handeln auseinander und beleuchtet, wie
Europa sich von einem (post)kolonialen Blick auf Afrika lösen
kann. Dabei wird diskutiert, wie europäische Gesellschaften für
afrikanische Belange sensibilisiert und wie Forschung und Lehre
zur Gleichberechtigung beitragen können. Zudem wird erörtert,
wo bereits eine Zusammenarbeit auf Augenhöhe gelingt. Ziel
ist es, Perspektiven für einen produktiven persönlichen und
institutionellen Neustart zu entwickeln. 

Hinweise
Keine Anmeldung erforderlich. Barrierefrei, freier Eintritt.

Kontakt
VolkswagenStiftung Hannover, Sibylle Rahm, Tel. 0511  83 81 357
www.volkswagenstiftung.de/de/veranstaltungen
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1. Dezember
11.00 – 16.00 Uhr

Bis 31. Dezember
Täglich ab 8.00 Uhr

2. und 4. Dezember
10.00 – 11.00 Uhr

3. Dezember
16.30 – 19.00 Uhr

7. Dezember
14.00 – 17.00 Uhr

9. Dezember
20.00 Uhr

7. Dezember
10.00 – 12.00 Uhr

10. Dezember
18.30 Uhr

13. Dezember 
16.00 – 19.00

12. Dezember
20.00 Uhr

14. Januar
18.30 Uhr

21. Januar
19.00 Uhr 

26. Januar
11.00 – 17.00 Uhr 

Jeden 2. Mittwoch
16.00 – 19.00 Uhr 

Leibniz Universität Hannover, Welfengarten 1, Sockelgeschoss

In Freiheit forschen, für Freiheit forschen 
Die Ausstellung  im Welfenschloss präsentiert Forschungsthemen und -projekte an der Leibniz Universität,
die in inhaltlichen Bezügen zum Thema „Freiheit“ stehen. Auch die Gedanken von Gottfried Wilhelm
Leibniz zur Freiheit und zum freien Willen werden thematisiert. www.uni-hannover.de/freiheit 

Stadtteilzentrum Ricklingen, Anne-Stache-Allee 7

Markt der schönen Dinge
Dieser Weihnachtsmarkt vereint Designstu ̈cke, Handgemachtes und DIY-Produkte. Hier kann man
Geschenke kaufen, Inspirationen zum Selbermachen sammeln oder sich einfach nur treiben lassen. In den
Workshops können Erwachsene selbst kleine Geschenke herstellen. Auch die Kleinen erwartet ein
Kinderprogramm. www.fzh-ricklingen.de

Stadtteilzentrum Ricklingen, Anne-Stache-Allee 7

Licht aus, Licht an, Energie woher? 
Kindertheater. Auf der Suche nach dem Strom aus der Steckdose.  Weitere Infos siehe Rückseite und unter
www.fzh-ricklingen.de

Kulturtreff Bothfeld, Klein-Buchholzer Kirchweg 9

Farbenfrohe Papierkunst-Collagen
Aus alten Programmheften oder Gegenständen, wie z.B. Dosen- und Schraubglasdeckeln werden farbenfro-
he Bilder gestaltet. Bringt alles mit, was ihr nicht mehr braucht, aber zu schade zum Wegwerfen ist.
Kostenfrei, keine Anmeldung erforderlich. www.stadtteilkultur-Hannover.de

Lindener Rathaus, Lindener Marktplatz 1

KreativZone im Lindener Rathaus
Samstags, zur besten Marktzeit, laden Lindener Kreativschaffende ins Glasfoyer des Lindener Rathauses zu
bunten Aktionen ein. Ein variantenreiches Angebot steht zum Mitmachen und Ausprobieren der künstleri-
schen Talente bereit. www.fzh-linden.de 

Biergarten am Lister Turm Walderseestr. 100

Nachhaltiger Wintermarkt am Lister Turm
Zum vierten Mal gibt es den nachhaltigen Wintermarkt zum Mitmachen, Mitsingen und Ausprobieren.
„Wenig(er) Konsum, mehr Selbermachen“ lautet das Motto. Natürlich wartet auch die eine oder andere
Leckerei. Weitere Infos siehe Rückseite und unter www.hannover.de

Conti-Foyer, Königsworther Platz 1

»Architektur im Anthropozän« 
- Ruinensemantik: eine spekulative Archäologie
Friedrich von Borries schreibt sein Buch Architektur im Anthropozän aus Sicht zukünftiger Archäolog*innen.
Weitere Infos siehe Rückseite und unter www.literarischersalon.de

Landesmuseum Hannover, Willy-Brandt-Allee 5

Blutsaugende Hexen, mächtige Zauberer und Schamanen:
Magie und Hexerei in Lateinamerika von der Kolonialzeit bis in die Gegenwart
Der Glaube an Magie und Hexerei war bereits im präkolumbischen Mexiko und Peru verbreitet. Bei Ankunft
der Spanier gesellten sich zu den indigenen Vorstellungen diejenigen der Europäer hinzu.  Vortrag von Prof.
Dr. Iris Gareis. www.ethno-hannover.de

Conti-Foyer, Königsworther Platz 1

»Zwischen Mensch und Pflanze« - Von Sternentau bis Zombieapokalypse:
Hybriden in Literatur und Comic 
Salon-Moderator Matthias Vogel spricht mit Christina Becher über Hybriden in Literatur und Comic.  
Eintritt 12, ermäßigt 6 Euro. www.literarischersalon.de 

FZH Linden, Windheimstraße 4 

Up-cycling: Baumschmuck und Geschenkpapier 
– nachhaltiges Gestalten fürs Fest
An diesem Nachmittag gestalten wir Tannenbaumanhänger aus altem und ausrangiertem Papier, kreieren
Geschenketiketten und bedrucken eigenes Geschenkpapier. Dazu gibt es Punsch und Kekse in gemütlicher
Atmosphäre. www.FZH-Linden.de 

Xplanatorium Herrenhausen, Herrenhäuser Straße 5

Eigentum verpflichtet – brauchen wir eine Vermögenssteuer in Deutschland?
Wir diskutieren darüber, ob und wie sich eine Reichensteuer in Deutschland sinnvoll erheben ließe, um das
Ungleichgewicht der Reichtumsverhältnisse hierzulande etwas auszugleichen. Eintritt frei. 
www.volkswagenstiftung.de/de/veranstaltungen 

Landesmuseum Hannover, Willy-Brandt-Allee 5

Vom Umgang mit spirituellen Dingen aus dem kolonialen Togo
Ende des 19. Jahrhunderts forderte der Kurator Heinrich Schurtz den Missionar Carl Spiess auf, "namentlich
den Amuletten und Zaubergeräthen seine Aufmerksamkeit zuwenden" zu wollen. Ungefähr 300 spirituelle
Gegenstände kamen darauf an das heutige Übersee-Museum. Aktuell stehen diese im Mittelpunkt eines
Provenienzforschungs-Projektes. Weitere Infos unter: www.ethno-hannover.de 

Xplanatorium Herrenhausen, Herrenhäuser Straße 5

Start-up statt Safari! Europäisch-afrikanische Beziehungen neu denken
Wir hinterfragen koloniales Erbe im Denken und Handeln kritisch und diskutieren über einen produktiven
persönlichen und institutionellen Neustart. Eintritt frei. Weitere Infos siehe Rückseite und unter 
www.volkswagenstiftung.de/de/veranstaltungen

Bürgerhaus Misburg, Seckbruchstr. 20

Wege zum Wohlbefinden - 21. Misburger Gesundheits- und Wellnesstag
Ein Infotag über alternative Heilmethoden und gesundes Leben im Allgemeinen. Therapeut*innen und
Berater*innen geben Informationen und halten ein umfangreiches Vortragsprogramm.  Eintritt frei. 
www.yoga-gemeinschaft.de

Mädchenhaus Hannover, Engelbosteler Damm 87 

Queere Kombüse mit gerettetem Gemüse für queere
Mädchen* und junge Menschen 
Wenn Du Lust hast auf Kochen, Austausch mit anderen queeren Jugendlichen bis 27 Jahre oder einfach nur
chillen möchtest, dann komm gerne vorbei! Kostenfreies Angebot. www.maedchenhaus-komm.de HA
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17. Dezember  
19.00 Uhr
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